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«Meiner Meinung nach  
sollte jede Anlage für sich  

einmalig sein.»

Bereits während der Reali-
sierung der Wolfsanlage sind 
neue Projekte wie Vielfrass, 
Uhu sowie Schnee-Eule in 
Angriff genommen worden. 
Praktisch abgeschlossen ist 
die Vorprojektphase der Uhu- 
anlage und der Schnee-Eulen- 
anlage. Die Vielfrassanlage 
werden wir getrennt planen 
und realisieren. 

Die Bedürfnisse vor allem 
der Tiere natürlich auch der 
Besucher, des Tierparks und 
aller übrigen Betroffenen wie 
Nachbarschaft, Wald usw. 
sind während und zwischen 
mehreren Sitzungen so gut 
wie möglich abgeklärt und 
festgelegt worden.

Natürlich wurden vom 
Tierpark die Bedürfnisse der 
Tiere als Erstes bekannt ge-
geben, weil diese ja auch am 
wichtigsten sind. 

Nun also werden Vorschlä-
ge unterbreitet, wie eine sol-
che Anlage aussehen könnte. 
Meiner Meinung nach sollte 
jede Anlage für sich einma-
lig sein. Ich denke, dies ha-
ben wir bei den bisherigen 
Anlagen, Flamingo, Seehund, 
Wisent und Wolf, die zur 
Hauptsache durch den Tier-
parkverein realisiert wurden, 
ziemlich gut erreicht. Ein-
malig und doch in einem ver-
nünftigen Rahmen, vor allem 

Wer weiss, vielleicht  
wird es doch wieder mal an-
gebracht sein, auch von poli-
tischer Seite etwas für  
den Privatverkehr zu unter-
nehmen, und wer weiss, viel-
leicht werden dabei Parkplät-
ze fürs Dählhölzli geplant 
und realisiert. 

Also was ich eigentlich 
kurz mitteilen wollte, die 
Vorprojekte für Uhu- und 
Schnee-Eulenanlagen re-
sp. eher -volieren sind abge-
schlossen, zurzeit befinden 
sich diese in Vorprüfungspha-
se bei verschiedenen Ämtern, 
sodass ich hoffe, möglichst 
bald allfällige Anpassungen 
oder die Ausgestaltung des 
Baugesuches in Angriff neh-
men zu können. Wenn alles 
klappt, sollten wir 2015 bau-
en und abschliessen können. 

Dies ist bekanntlich nur 
möglich dank den Bernbur-
gern als Grundbesitzern und 
somit Partnern und allen 
Sponsoren, wobei jeder Bei-
trag zählt – vielen Dank! 

was die Kosten anbelangt, 
in diese Richtung zumindest 
versuche ich, die Projekte  
von Anfang bis Ende zu be-
einflussen. 

Ein wichtiger Teil dieser 
Vorprojektierung ist auch der 
Besuch anderer Tierparks, 
Zoos und ihrer Anlagen. Für 
die nun vorprojektierten  
Anlagen ist eine Delegation 
innerhalb von zwei Tagen in 
die Zoos von Basel, von Mul-
house, von Basel Langen  
Erle, von Arnheim und in  
den Opel-Zoo in Kronberg  
gegangen. 

Natürlich ist man über-
zeugt von dem, was man 
hilft, zu projektieren, pla-
nen, und wovon man schlus-
sendlich den Bau leiten darf. 
Doch muss ich gestehen, dass 
die oben erwähnten Besuche 
mich enorm beeindruckt 
haben.

Wirklich beeindruckt 
war ich von Arnheim, ein-
fach alles mehr oder weni-
ger top of the line. Was nicht 
etwa gleichzustellen ist mit 
kostspielig, im Gegenteil, 
aus wenig wurde meist sehr 
viel rausgeholt. Und äusserst 
wichtig – das muss ich  
hier einfach erwähnen –, 
mehr oder weniger überall 
waren genügend Parkplätze 
vorhanden. 

In diesem UHU
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Heinz Stämpfli. Er wurde bei 
einer würdigen Feier in der 
Cinématte verabschiedet.

Die Zusammenarbeit mit 
der Geschäftsstelle läuft rei-
bungslos. Der direkte und of-
fene Kontakt ist hilfreich und 
wertvoll. Danke Mathias!

Unser Zooshop hatte 
schwierige Bedingungen in 
diesem Jahr. Der Ausver-
kauf der Artikel vom Bären-
park (Lagerräumung) wur-
de im Tierpark an einem 
Stand durchgeführt, und das 
machte die Arbeit für Frau 
Gyger und ihr Team nicht 
leichter. Aber dank der kom-
petenten und netten Bedie-
nung in unserem Zooshop 
und der Beliebtheit erfreuten 
seine aparten Artikel zahl-
reiche Besucherinnen und Be-
sucher. Vielen Dank!

Das Wetter war nicht ge-
rade «stimmig» am 31. Ja-
nuar 2013 als die Wolfsan-
lage eröffnet wurde. Doch 
das schreckte die anwe-
senden Sponsoren, Fans und 
die Leute der Presse glück-
licherweise nicht ab, sich zu 
vergewissern, dass die Anla-
ge artgerecht gebaut und ge-
staltet wurde. Petrus meinte 
es auch an der Jazzmatinée, 
welche am 28. April 2013 
stattfand, nicht wirklich gut 
mit uns. Trotzdem verfolgten 

Ein Jahr ist um. Schon wie-
der ist es an der Zeit, einen 
Jahresbericht zu verfassen. 
Es gab so viele Höhepunkte. 
Die tollen Momente, nicht 
nur beim Besuchen der Jung-
tiere im Tierpark oder bei 
den Eröffnungen von neu-
en Anlagen – nein, auch bei 
den Vorstandssitzungen, sind 
Höhepunkte. Sie werden sich 
vermutlich fragen, warum. 
Die Antwort ist einfach: Der 
Vorstand vom TPV ist super!

Die vier Sitzungen im ver-
gangenen Vereinsjahr waren 
konstruktiv und die übertra-
genen Aufgaben wurden im 
Sinne des Gesamtvorstandes 
wahrgenommen. Dafür möch-
te ich mich bei allen Kollegen 
und unserem Geschäftsführer 
ganz herzlich bedanken. Ne-
ben den regulären Vorstands-
sitzungen hatten wir, wie alle 
Jahre, unseren Vorstandsaus-
flug, zu welchem auch unse-
re Ehrenmitglieder eingela-
den wurden. Die Reise führte 
uns in den Zoo Zürich, wo 
wir, unter kundiger Führung, 
die Masoala-Halle besuchten. 
Für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter und zum Ab-
schied unseres HR Haller, als 
Wirt vom Rest. Dählhölzli, 
organisierten wir ein kleines 
Tierparkfest. Pensioniert 
wurde unser Bärenwärter 

speziell unterstützt:
 – Bau der Wolfsanlage
 – Aquarium Fr. 600 000.–
 – Zoopädagogik
 – Tierparkfest für Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter
All diese Aktionen wä-

ren ohne Hilfe nie realisiert 
worden. Meinen herzlichs-
ten Dank an alle Tierpatinnen 
und Tierpaten, Sponsoren 
und Spender von Legaten.

Ich wünsche euch allen er-
lebnisreiche Besuche in un-
serem Dählhölzli. 

über 700 Fans das mitreis-
sende Konzert, und die Stim-
mung war toll. Ein zusätz-
licher Höhepunkt war die 
Eröffnung des Vivariums am 
16. November, bei welchem 
der Tierparkverein Bern Fr. 
600 000.– für die Gestaltung 
des Aquariums beitrug.

Das Redaktionsteam ver-
fasste vier interessante und 
attraktive UHUs.

Wie alle Jahre wurde eine 
Zooreise organisiert, welche 
nach Dresden und Leipzig 
führte. Auch bei dieser Reise 
war die Begeisterung gross. 
Danke den Organisatoren! 
Zu den alljährlich wiederkeh-
renden Leistungen des TPV 
an den Tierpark wurden zu-
sätzlich folgende Aktionen 

Erstmals im Tierpark: Vieraugenfische 
Foto: RANDO
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Traktanden

1. Begrüssung, Wahl eines Stimmenzählers
2. Protokoll der ordentlichen Mitgliederver-

sammlung vom 9. April 2013, im UHU 2/ 
2013 publiziert

3. Jahresbericht 2013
4. Jahresrechnung 2013 und Bericht der  

Kontrollstelle
5. Dechargeerteilung an den Vorstand
6. Tätigkeitsprogramm 2014
7. Budget 2014
8. Festsetzung des Jahresbeitrages 2015  

(wie 2014)
9. Anträge aus dem Mitgliederkreis (spätestens 

bis 23. März schriftlich einzureichen)
10. Wahl eines neuen Vorstandsmitgliedes:  

Vorschlag Vorstand: Stefan Flückiger. 
Wahl Revisor Vorschlag Vorstand:  
Andreas Lehmann

11. Ernennung von Ehrenmitgliedern
12. Verschiedenes

Am Schluss der MV referiert Fred Sommer, ehe-
maliger Zooinspektor Tierpark Dählhölzli, über 
«Vergangenes aus dem Tierpark und Bärengra-
ben». Anschliessend sind Sie zum reichhaltigen 
Apéro eingeladen. Wir freuen uns, wenn mög-
lichst viele Mitglieder teilnehmen können. Auch 
Gäste sind willkommen.

Mit freundlichen Grüssen
Tierparkverein Bern

Die Präsidentin Der Geschäftsführer
Erika Siegenthaler  Mathias Zach

Einladung zur  
ordentlichen  
Mitglieder- 
versammlung

 MONTAG, 7. APRIL 2014, 18 UHR IM  
BURGERR ATSSAAL CASINO BERN, HERRENGASSE 25

Foto: RANDO
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 MATHIAS ZACH, GESCHÄFTSFÜHRER

Jazzmatinee mit den Wolverines
Am Sonntag, 27. April 2014, im Tierpark 10.30 bis 12.30 Uhr.

Traditionsgemäss ist das 
Konzert ein Bestandteil des 
Internationalen Jazzfesti-
vals Bern, dessen 38. Ausga-
be unsere Stadt erneut zum 
Mittelpunkt bester Jazzmu-
sik macht.

Der Tierparkverein dankt 
der Wolverines Jazzband  
für ihre jahrelange Mitwir-
kung und freut sich auf viele 
Gäste zu diesem grossartigen 
Erlebnis. 

Wir freuen uns sehr, Sie zum 
39. Konzert im Tierpark ein-
zuladen.

Das Konzert wird bei je-
dem Wetter durchgeführt, 
mitten im Dählhölzliwald.

Nebst den obligaten Sitz-
plätzen werden erneut Stühle 
von der Seelhoferstiftung an-
geboten.

Wir freuen uns, in ge-
wohnter Umgebung Verpfle-
gung anzubieten

 MONTAG, 7. APRIL 2014, 18 UHR IM  
BURGERR ATSSAAL CASINO BERN, HERRENGASSE 25

und selbstverständlich auch 
die Zahl der Kunden im Zo-
oshop. Wir sind überzeugt, 
dass der Zooshop dieses Jahr 
wiederum einen Ertrag für 
den Tierparkverein erwirt-
schaften wird.

Der Zooshop hat ein Eigen-
kapital von Fr. 100 900.68. 
Eine Ausschüttung an den 
Tierparkverein konnte keine 
vorgenommen werden.

Der Gesamtvorstand und 
die Geschäftsleitung dan-
ken im Namen des Tierpark-
vereins Bern Marlise Gyger, 
Leiterin Zooshop, und ihrem 
Team für ihren unermüd-
lichen Einsatz und ihre grosse 
Begeisterung. 

Seit 14 Jahren ist der Zoo-
shop im Tierpark Dählhölz-
li ein Erfolgserlebnis – Alt 
und Jung erfreuen sich am 
tierischen Shoppingangebot. 
Leider haben das Wetter und 
vor allem der Umbau im Vi-
varium, welcher uns einen 
grossen Besucherrückgang 
bescherte, einen Strich durch 
die Rechnung gemacht. Das 
erste Mal seit dem Bestehen 
müssen wir einen Verlust in 
Kauf nehmen.

Der Gesamtumsatz im 
Jahr 2013 beträgt  
Fr. 183 332.82, und dem ge-
genüber steht ein Verlust von 
Fr. 9148.46. Seit das Vivarium 
wieder geöffnet hat, steigen 
die Besucherzahlen wieder 

Aus dem Zooshop
 MATHIAS ZACH, GESCHÄFTSFÜHRER

Die Wolvereiner
Foto: RANDO

Marlies Gyger mit einem ihrer «Wolfsprodukte» 
Foto: RANDO
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  Aufwand Ertrag
Mitgliederbeiträge   153 810.00
Spenden   14 530.20
Legate   515 818.75
Zookalender

*Einnahmen 91 202.20
*Ausgaben 24 339.35   66 862.85
Finanzertrag   37 083.55
Zooshop   

Allgemeiner Aufwand
Hauptversammlung und Vorstand  15 420.50
Kurzfristige Aktionen  15 000.00

Geschäftsstelle
Sekretariat  36 000.00
Kasse  28 200.00
Verwaltung Zooshop  8 400.00
MWST  5 808.00
Materialaufwand  6 074.25
Rechnungsaufwand, Porto, Gebühren  18 664.68
Versicherungsaufwand  1 289.30

Warenaufwand
Werbeprodukte  7 915.35
Zeitschrift UHU  50 108.00

Öffentlichkeitsarbeiten und Veranstaltungen
Patentag  5 403.75
Jazzmatinee  2 253.70

Mitgliederwerbung
Internet/Facebook  7 511.70
Mitgliederwerbung  8 357.20

Zwischentotal   216 406.43

Veranstaltungen und Investitionen
Beitrag Tierpark   36 906.95

Neubau Uhu und Vielfrass
Projekt und Marketingkosten  99 287.50

  352 600.88  788 105.35
Gewinn  435 504.47
  788 105.35  788 105.35

 PRO 2013 (ABGESCHLOSSEN PER 31. DEZEMBER 2013)

Erfolgsrechnung
 BESTAND UND VER ÄNDERUNGEN

Bestand per  31.12.13 31.12.12 Veränderungen
Einzelmitglieder  3524 3689 –165
Familienmitglieder  3402 3396 6
Kollektivmitglieder  59 59 0
Mitglieder auf Lebenszeit  907 890 17
Kollektivmitglieder auf Lebenszeit 18 18 0
Stifter  12 12 0
Ehrenmitglieder  9 7 2
Vorstandsmitglieder  7 8 –1
Tierparkpaten  1228 1227 1
  9166 9306 –140

Mitgliederbestand

  Aktiven   Passiven
Kasse, Postcheck, WIR 213 728.57
Banken 184 524.48
Anlagekonten 1 194 407.94
Wertschriften 2 393 468.50
Debitoren 18 736.21
Warenbestand 8 000.00
Aktive Rechnungsabgrenzung 23 550.50

Kreditoren  12 383.70
Passive Rechnungsabgrenzung  88 000.00
Tierpatenschaften  556 296.57
Vielfrassfonds  355 183.75
Vermögen  3 024 552.18
 4 036 416.20  4 036 416.20

Umbau Vivarium Patenschaftsfonds Patenfonds
Gestaltung und Tiere 517 029.00

 PER 31. DEZEMBER 2013

Vermögensrechnung
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An die ordentliche Mitgliederversammlung  
des Tierparkvereins Bern über das  
Rechnungsjahr 2013

Sehr geehrte Damen und Herren
In Ausübung des uns durch Art. 7 des Ver-
waltungsreglements des Tierparkvereins Bern 
übertragenen Auftrages haben wir heute die 
Jahresrechnung pro 2013 geprüft. Sämtliche 
Belege wurden uns vorgelegt; sie stimmen 
mit der Erfolgs- und Vermögensrechnung 
überein. Die ausgewiesenen Saldi sind richtig. 
Die Rechnungsführung und die Vermö-
genslage entsprechen den statutarischen 
Bestimmungen. Die Buchhaltung ist sauber 
und ordnungsgemäss geführt. Aufgrund der 
Ergebnisse unserer Prüfung beantragen wir, 
die vorliegende Jahresrechnung pro 2013, 
abschliessend mit einem Gewinn von  
Fr. 435 504.47 und einem Reinvermögen 
von Fr. 3 024 552.18, zu genehmigen und 
dem Geschäftsführer und dem Vorstand 
Decharge zu erteilen. 

Zooshop
Aufgrund der Ergebnisse unserer Prüfung be-
antragen wir, die vorliegende Jahresrechnung 
pro 2013, abschliessend mit einem Verlust von 
Fr. 9 148.46 und einem Eigenkapital von  
Fr. 100 900.68 zu genehmigen und dem 
Geschäftsführer und dem Vorstand Decharge 
zu erteilen.

Bern, 28. Januar 2014 
Die Rechnungsrevisoren 

H. Held   F. Kunz

 2013

Bericht der 
Revisoren

 2013

Budget Tierparkverein

  Aufwand  Ertrag Patenfonds
Mitgliederbeiträge  160 000.00
Mitgliederspenden  28 000.00
Legate  25 000.00
Zookalender  72 000.00
Kapitalertrag  45 000.00
Zooshop  10 000.00
  340 000.00

Allgemeiner Aufwand
Hauptversammlung und Vorstand 12 500.00
Kurzfristige Aktionen 15 000.00

Geschäftsstelle
Sekretariat 36 000.00
Kasse 28 200.00
Verwaltung Zooshop 8 400.00
Materialaufwand 6 000.00
MWST 6 000.00
Rechnungsaufwand, Porto, Gebühren 20 000.00
Versicherungen 1 300.00

Warenaufwand
Werbeprodukte Tierpark 8 000.00
Zeitschrift UHU 58 000.00

Öffentlichkeitsarbeiten und Veranstaltungen
Patentag 5 000.00
Wolverines Jazzmatinee 5 000.00

Mitgliederwerbung
Internet und Facebook 8 000.00
Mitgliederwerbung 10 000.00
  227 400.00

Investitionen im Tierpark Dählhölzli
Veranstaltungen und Investitionen
Beitrag Veranstaltungen Tierpark 67 300.00

Neubau Uhu und Vielfrass
Projekt- und Marketingkosten 100 000.00

Umbau Vivarium Patenschaftsfonds
Gestaltung und Tiere    600 000.00
Verlust  54 700.00
Total: 394 700.00 394 700.00
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Liebe Tierparkfreunde
Ausnahmsweise bieten wir dieses Jahr eine zweite Reise an, 
und zwar ein grossartiges Erlebnis, die Tiere in freier Wild-
bahn beobachten zu können. Tansania, bekannt durch seine 
grosse Wildpopulation, die endlosen Weiten der Serengeti 
und den grössten Berg Afrikas – den Kilimandscharo.

Die Erlebnisreise Tansania findet vom 26. Oktober bis  
4. November mit der Möglichkeit der Verlängerung auf San-
sibar bis am 9. November 2014 statt. Selbstverständlich 
mit Begleitung einer kundigen Reiseleiterin (Verena Krebs) 
und des Tierparkvereins Bern. Die Anzahl der Plätze ist be-
schränkt, Anmeldungen werden nach Eingang berücksich-
tigt. Anmeldeschluss 1. Juni 2014.

Programmhighlights
 – Arusha-Nationalpark, bekannt durch den See  
voller Flamingos

 – Ausblick auf den Kilimandscharo
 – Tarangire-Nationalpark – Vielzahl von Elefanten, Zebras, 
Affen, Giraffen

 – Ngorongoro-Krater mit den seltenen Nashörnern  
(UNESCO-Weltkulturerbe)

 – Lake-Manyara-Nationalpark mit seinen Flusspferden
 – Besuch der Serengeti mit Leoparden, Löwen und mehr
 – Besuch der zoologischen Gesellschaft Frankfurt  
«Serengeti darf nicht sterben»

 – Zusätzlich die Erholung nach der Safari, die wunder- 
schöne Insel Sansibar

Preise/Leistungen
Safari (bei 20 Teilnehmern)

Pauschalarrangement Basis Doppelzimmer, 
Programm gemäss Leistungen  Fr. 5 500.–
Einzelzimmerzuschlag  Fr. 500.–

Sansibar (bei 8 Teilnehmern)
Pauschalarrangement Basis Doppelzimmer,
Programm gemäss Leistungen  Fr. 1 200.–
Einzelzimmerzuschlag  Fr. 200.–
Preis- und Programmänderungen bleiben vorbehalten.

Erlebnisreise
Afrika
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  Aufwand  Ertrag
Mitgliederbeiträge  158 000.00
Mitgliederspenden  30 000.00
Legate  300 000.00
Zookalender  65 000.00
Kapitalertrag  60 000.00
Zooshop  5 000.00
   618 000.00

Allgemeiner Aufwand
Hauptversammlung und Vorstand 15 000.00
Kurzfristige Aktionen 15 000.00

Geschäftsstelle
Sekretariat 36 000.00
Kasse 28 200.00
Verwaltung Zooshop 8 400.00
Materialaufwand 9 000.00
MWST 6 000.00
Rechnungsaufwand, Porto, Gebühren 20 000.00
Versicherungen 1 300.00

Warenaufwand
Werbeprodukte Tierpark 5 000.00
Zeitschrift UHU 55 000.00

Öffentlichkeitsarbeiten und Veranstaltungen
Patentag 5 000.00
Wolverines Jazzmatinee 5 000.00
Zoofördererkonferenz 5 000.00

Mitgliederwerbung
Internet und Facebook 7 000.00
Mitgliederwerbung 20 000.00
   240 900.00

Investitionen im Tierpark Dählhölzli
Veranstaltungen und Investitionen
Beitrag Veranstaltungen Tierpark 45 600.00
Mitarbeiterfest Tierpark und Vorstand 3 000.00

Neubau Uhu
Anlage 2 000 000.00

Verlust   1 671 500.00
Total:  2 289 500.00 2 289 500.00

 2014

Budget Tierparkverein

Leopardin mit Jungtier in der Serengeti 
Foto: RANDO

Fotos: RANDO



AKTIVITÄTEN IM TIERPARK 2012

SAFARI
Im Pauschalpreis inbegriffen:

 – Flugreise in der Economyklasse mit KLM Zürich–Amster-
dam–Kilimandscharo/Kilimandscharo oder Dar es Salaam–
Amsterdam–Zürich (je nach Rückreisevariante)

 – Flughafen- und Sicherheitstaxen
 – Inlandflug Serengeti–Arusha inklusive Flughafen- und  
Sicherheitstaxen

 – Übernachtungen in Lodges, Tented Camps und Hotels
 – Alle Mahlzeiten: Frühstück, Mittag- und Abendessen
 – Trinkwasser und Tee oder Kaffee während der Picknicks
 – Alle Transporte und Fahrten im 4×4-Toyota-Landcruiser  
mit Hubdach

 – Fensterplatz auf allen Transporten und Fahrten
 – Pro Wagen 1 englischsprachiger Driverguide
 – Alle Nationalparkgebühren und -eintritte, Servicegebühr 
Ngorongoro-Krater

 – Versicherung Flying Doctors während der Safari
 – Reiseleitung von Lehmann Reisen ab/bis Schweiz  
durch Vreni Krebs

 – Reiseunterlagen
 – Trinkgelder

Nicht inbegriffen:
 – Getränke (ausser genannte Picknickgetränke)
 – Persönliche Auslagen/Ausrüstung
 – Annullationskostenversicherung
 – Visagebühren à ca. Fr. 100.–

TIERPARKVEREIN

Erlebnisreise Tansania/Sansibar vom 26. Oktober bis 4./9. November 2014

Anmeldung (Angaben gemäss Reisepass)
Vorname, Name  ...................................................
Adresse  ................................................................
Ort  ........................................................................
Tel.  ........................................................................
Unterschrift  .........................................................

q Zusatzreise Insel Sansibar
q Vegetarisches Menü erwünscht
q Zuschlag Einzelzimmer
q Ich benötige eine Annullationskosten- und SOS-Schutzversicherung: 
 Einzelperson Fr. 109.– (Deckung Fr. 20 000.–)
 Mehrpersonenhaushalt Fr. 185.– (Deckung 50 000.–)

Einzusenden an:
Tierparkverein Bern
Mathias Zach
Gerechtigkeitsgasse 22
3011 Bern

Begleitperson
Vorname, Name  ...................................................
Adresse  ................................................................
Ort  ........................................................................
Tel.  ........................................................................
Unterschrift  .........................................................

SANSIBAR
Im Pauschalpreis inbegriffen:

 – Inlandflug Serengeti–Sansibar–Dar es Salaam inklusive  
Flughafen- und Sicherheitstaxen

 – Übernachtungen in den Hotels, inkl. Frühstück
 – Alle Transfers und Fahrten
 – Spicetour, Citytour in Stonetown mit allen Fahrten  
und lokalem, Englisch sprechenden Guide

 – Reiseleitung von Lehmann Reisen ab/bis Schweiz  
durch Vreni Krebs

 – Reiseunterlagen und Trinkgelder
Nicht inbegriffen:

 – Alle Getränke sowie Mittag- und Abendessen
 – Persönliche Auslagen/Ausrüstung
 – Annullationskostenversicherung
 – Visagebühren à ca. Fr. 100.– 
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BEMERKUNGEN/ALLGEMEINE BEDINGUNGEN

EINREISEBESTIMMUNGEN CH-Bürger benötigen für diese Reise einen gültigen Reisepass, welcher bis mind. 

6 Monate über das Rückreisedatum gültig ist sowie ein Visum. 

ANNULLATIONSBEDINGUNGEN Im Falle einer Annullation entstehen folgende Kosten (für alle angemel-

deten Reiseteile) pro Person: Ab Anmeldung bis 60 Tage vor Abreise: Fr. 1500.—/59–30 Tage vor Abreise: 

50% des Pauschalpreises/29–10 Tage vor Abreise: 75% des Pauschalpreises/9 Tage oder wenige vor Abreise: 

100% des Pauschalpreises

ANNULLATIONSKOSTENVERSICHERUNG Sie haben die Möglichkeit, eine Annullationskostenversiche-

rung abzuschliessen. Diese deckt die Kosten, wenn Sie aus schwerwiegenden Gründen (Unfall, Krank-

heit oder Todesfall) die Reise annullieren müssten. Bitte kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gerne.  

DIVERSES Kurs-, Preis- und Programmänderungen bleiben vorbehalten. Organisation der Reise durch Leh-

mann Reisen AG, von Werdt-Passage 5, 3000 Bern 7, Tel. 031 328 28 28, Fax. 031 328 28 48 Kontaktper-

sonen: Lea Wyss und Christine Bürki

Spitzmaulnashörner in Tansanie Foto: RANDO

TANSANIA
SERENGETI

26. OKTOBER

BIS 4. NOVEMBER

Flusspferd im Schilf 

Foto: RANDO
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Die neue Mangrove im Tierpark
 JÜRG HADORN, SEKTIONSLEITER PROJEKTE

Mangrove im Ökosystem
Das Ökosystem Mangrove 
wird von Wäldern salztole-
ranter Pflanzen im Gezei-
tenbereich tropischer Kü-
sten gebildet. Weltweit gibt 
es etwa 150 000 km² Man-
grovenwald. Sie sind in vie-
len Teilen der Welt vor allem 
durch die Schaffung intensiv 
bewirtschafteter Garnelen-
zuchten gefährdet. Weil die 
Zuchtteiche schnell mit Me-
dikamenten verseucht sind, 
müssen sie nach nur wenigen 
Jahren wieder aufgegeben 
werden. Eine Wiederauffor-
stung ist fast immer unmög-
lich. Die Erträge der Küsten-
fischerei gehen dort drastisch 
zurück, wo die Mangroven-
wälder grossflächig abgeholzt 
werden.

Mangrovenwälder be-
stehen aus Bäumen und 
Sträuchern, die sich an die 
Lebensbedingungen der Mee-
resküsten und brackigen 
Flussmündungen angepasst 
haben. Das salzige Brack- 
oder Meerwasser, dem die 
Bäume des Mangrovenwaldes 
im Wechsel der Gezeiten aus-
gesetzt sind, bedingt eine aus-
gefeilte Anpassung an den für 

Auch die dritte Wasserlandschaft im Vivarium des Tierparks Bern, die Mangrove, ist fertiggestellt.  
Mangroven, Winkerkrabben, Schlammspringer und Argusfische laden ein. Lassen Sie uns zusammen staunen!

In den Mangrovenwäldern 
haben sich Gemeinschaften 
hoch spezialisierter Lebewe-
sen entwickelt. Hier teilen 
sich Meeres- und Landbewoh-
ner den gleichen Lebensraum. 
Während in den oberen Stock-
werken der Mangroven ter-
restrische Tiere leben, woh-
nen zwischen den Wurzeln 
echte Meeresbewohner. Das 
Wurzelwerk der Mangroven-

bäume und die sich zwischen 
den Wurzeln sammelnden 
Sedimente sind Lebens-
raum und Kinderstube zahl-
reicher Tierarten. Mangro-
ven sind wichtige Laich- und 
Aufwuchsgebiete für Fische, 
Krebse und Garnelen, von de-
nen einige später Korallen-
riffe oder andere Ökosysteme 
der Küstengewässer bevöl-
kern. Mangroven bieten aus-

die Pflanzen eigentlich schäd-
lichen Salzgehalt. Bestimmte 
Mangrovenarten können 
über Salzdrüsen der Blätter 
überschüssiges Salz ausschei-
den, bei anderen verbleibt 
das Salz bis zum Abwerfen 
der Blätter im Organismus 
der Pflanze. Weitere Anpas-
sungen der Mangrovenbäume 
an ihren Standort betreffen 
ihre Wurzeln. Wurzeln benö-
tigen Sauerstoff, dieser steht 
aber in den Schlickböden des 
Gezeitenbereichs 
nicht zur Verfü-
gung. Um die Ver-
sorgung der un-
terirdischen 
Wurzeln 
mit Sau-
erstoff 
trotzdem 
sicherzu-
stellen, 
besit-
zen die 
Wurzelsy-
steme von 
Mangro-
venbäumen 
besondere, über-
irdische Wurzel-
organe, die Stelz-
wurzeln. 

Schlammspringer 

Foto: RANDO

Das Team bei der Eröffnung.

Fotos: RANDO
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serdem Schutz gegen Küsten-
erosion. Die zerstörerische 
Wirkung von Flutwellen an 
der Küste kann durch davor-
liegende, intakte Mangroven-
wälder reduziert werden. 

Mangrove im Tierpark
Nachdem die Lebensräume 
Amazonas und tropisches Ko-
rallenriff bereits im Novem-
ber 2013 eröffnet werden 
konnten, haben wir nun die 
dritte Anlage des Projektes 
Aquariumumbau fertigge-
stellt, die Mangrove.

Genau wie im natürlichen 
Ökosystem können Sie Krab-
ben, Schlammspringer, Schüt-
zen- und Argusfische sowie 
die eigenartigen Vieraugen-
fische unter natürlichen Ge-
zeitenbedingungen beobach-
ten. Während bei Ebbe auf 
den trockengefallenen Ufer-
bereichen Winkerkrabben 
und Schlammspringer ihrem 

IM TIERPARK

Die einzigartige Tier- und 
Pflanzenwelt sowie die  
Gestaltung des Lebens-
raums in der Mangrove 
wurde von Ihnen, den 
Mitgliedern des Tierpark-
vereins finanziert – danke!

Entwickelt und gestaltet 
wurde die Mangrove von 
Jürg Hadorn, unserem 
erfahrenen Projektleiter. 
Zusammen mit Cornelia 
Mainini hat er aber nicht 
nur auf dem Papier ent-
wickelt, sondern auch vor 
Ort die gesamte Gestaltung 
und Technik ausgeführt. 
Cornelia Mainini hat mit 
ihrem Team das neue In-
formationssystem mit mo-
dernen, leicht bedienbaren 
Touchscreens entwickelt. 
Auch Letzteres haben 
Sie, die Mitglieder des 
Tierparkvereins finanziert 
– auch hierfür danke!

Bernd Schildger, 
Direktor Tierpark

Nahrungserwerb nachgehen, 
vergraben sich diese bei an-
steigender Flut im Sediment 
und machen Platz für Schüt-
zenfische und Vieraugen, 
welche nun im ansteigenden 
Wasser bei leichtem Wellen-
schlag zwischen den Mangro-
venpflanzen ihre Jagd auf  
die angebotenen Insekten be-
ginnen.

Eine vom Tierparkteam in 
Eigenregie entwickelte, aus-
geklügelte Technik macht es 
möglich, dass unsere Gäste 
diesen Vorgang täglich beo-
bachten können und sich die 
Mangrove immer wieder in 
einem anderen Bild präsen-
tiert. In einem Rhythmus 
von sieben Stunden werden 
dazu 6000 Liter Brackwas-
ser abgepumpt und in eigens 
dafür angefertigten Tanks 
zwischengelagert und aufbe-
reitet. Sieben Stunden später 

wird das Wasser der Anlage 
langsam wieder zugeführt, bis 
der Fluthöchststand erreicht 
ist. Noch sind die anspruchs-
vollen und sehr wärmelie-
benden Mangrovenpflanzen 
jung, doch bereits strecken  
sie ihre ersten Blätter dem 
Licht entgegen. Eine einma-
lige Gelegenheit, die Entwick-
lung eines Mangrovenwaldes 
mitzuverfolgen, und dies 
Mitten in Bern, im Tierpark 
Dählhölzli! 

Mangrove mit Vieraugenfischen 
Foto: RANDO

Fotos: RANDO
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FREITAG, 7. MÄRZ

Gefallene Götter
Der Wolf in Mythos und Alltag.

18.30–20.00 Uhr. Treffpunkt beim 
Eingang zum Vivarium, Kosten pro 
Veranstaltung: Fr. 25.— (Kinder ab 
13 Jahren Fr. 15.—). Anmeldung an 
der Kasse des Vivariums,  
Tel. 031 357 15 15

MITTWOCH, 12 . MÄRZ

Rätseln im Tierpark
Das Smartphone-Quiz des  
Tierparks Dählhölzli.

17.00–18.00 Uhr. Treffpunkt beim 
Eingang zum Vivarium, Kosten:  
Fr. 20.— (Kinder ab 8 Jahren  
Fr. 10.—). Anmeldung an der Kasse 
des Vivariums, Tel. 031 357 15 15

MITTWOCH, 26 . MÄRZ

Von Kröten, Fröschen und 
Molchen
Eine Führung zu den einheimischen 
Amphibien mit praktischen Tipps zu 
deren Schutz und Förderung.

17.00–18.30 Uhr. Treffpunkt beim 
Eingang zum Vivarium, Kosten:  
Fr. 25.— (Kinder ab 8 Jahren  
Fr. 15.—). Anmeldung an der Kasse 
des Vivariums, Tel. 031 357 15 15

7. UND 8 . APRIL MÄDCHEN

8. UND 9. APRIL BUBEN

7. UND 8 . JULI MÄDCHEN

8. UND 9. JULI BUBEN

9. UND 10. JULI MÄDCHEN 
UND BUBEN (7 BIS 9 JAHRE)

4. UND 5. AUGUST MÄDCHEN

5 UND 6 . AUGUST BUBEN

6. UND 7. OKT. MÄDCHEN
UND BUBEN

Wo sich Seehund und Uhu 
Gute Nacht sagen
Eine Übernachtung im Tierpark 
Dählhölzli. 

Wo nicht anders angegeben für  
Kinder von 9 bis 12 Jahren. Kosten:  
Fr. 50—. Genauere Infos und  
Anmeldung: Ferienpass der Stadt 
Bern, www.faeger.ch

MONTAG, 7. APRIL

Hauptversammlung 
Tierparkverein
18.00 Uhr im Casino Bern

DIENSTAG, 15. APRIL
19.30–21.00 UHR

MITTWOCH, 14. MAI/FREITAG, 13. JUNI
20.00–21.30 UHR

SAMSTAG, 12. JULI/SONNTAG, 10. AUGUST
20.00–21.30 UHR UND
  22 .00–23.00 UHR

DIENSTAG, 9. SEPTEMBER
19.30–21.00 UHR

Abendführungen bei  
Vollmond
Treffpunkt jeweils beim Restaurant 
Dählhölzli. Kosten: Fr. 25.—  
(Kinder ab 8 Jahren Fr. 15.—). 

Anmeldung an der Kasse des  
Vivariums, Tel. 031 357 15 15

SONNTAG, 20. APRIL

Der Osterhase im Tierpark
Von 14.00 bis 16.00 Uhr verteilt der 
Osterhase Eier im Aussenteil hinter 
dem Vivarium

SONNTAG, 27. APRIL

Jazzmatinee
Wolverines Jazzband,  
10.30 Uhr beim Brätliplatz.

MITTWOCH, 30. APRIL

Schafschur im Tierpark
Ab 13.30 bis 16.00 Uhr beim Brätli-
platz hinter dem Vivarium, Basteln  
für die Kinder und Geschichten  
rund um Schafe.

DONNERSTAG, 1. MAI , BIS MONTAG,
30. JUNI

Anmeldefrist für den  
UHU-Klub für 2014/2015
Anmeldung über die Website www.
tierpark-bern.ch

SAMSTAG, 3. MAI

Bär ist nicht gleich Bär!
Führung zu den Ussurischen Braun-
bären im Tierpark und zu den Euro-
päischen Braunbären im BärenPark.

9.00–12.00 Uhr, inkl. Kutschenfahrt 
vom Tierpark in den BärenPark.

Treffpunkt beim Eingang zum  
Vivarium, Kosten: Fr. 60.— (Kinder 
ab 8 Jahren Fr. 35.—). Anmeldung 
an der Kasse des Vivariums,  
Tel. 031 357 15 15

MITTWOCH, 7. MAI
19.00–21.30 UHR

MITTWOCH, 10. SEPTEMBER
19.30–22.00 UHR

Wolfsabenteuer am  
Lagerfeuer
Führung zu den Wölfen mit einem 
Znacht vom Feuer.

Treffpunkt beim Eingang zum  
Vivarium, Kosten: Fr. 55.— (Kinder 
ab 13 Jahren Fr. 45.—). Anmeldung 
an der Kasse des Vivariums,  
Tel. 031 357 15 15

14. MAI/15. MAI

22 . OKTOBER/23. OKTOBER

WWF-Sponsorenlauf zum 
Braunbären
für Schulklassen

Nähere Informationen unter  
www.wwf-be.ch

SAMSTAG, 24. MAI

Tiere vor der Kamera
Der spezielle Fotokurs im Tierpark 
Dählhölzli für Anfänger.

9.00–16.00 Uhr. Treffpunkt bei der 
Kasse des Vivariums, Kosten:  
Fr. 270.— (Kinder ab 10 Jahren  
Fr. 190.—) (exkl. Verpflegung).  
Anmeldung unter 031 357 15 15

MITTWOCH, 11. JUNI

Patentag
Patinnen und Paten erleben ihren 
Nachmittag im Tierpark mit spezi-
ellen Führungen und anschlies-
sendem Imbiss.

MITTWOCH, 18 . JUNI

Jöh, wie härzig!
Führung speziell zu den Jungtieren 
im Tierpark.

17.30–19.00 Uhr. Treffpunkt bei  
der Kasse des Vivariums, Kosten:  
Fr. 25.— (Kinder ab 8 Jahren  
Fr. 15.—). Anmeldung an der Kasse  
des Vivariums, Tel. 031 357 15 15

27. UND 28. JUNI

Eine Nacht im Tierpark
Übernachtung im Tierpark für  
Erwachsene (ab 18 Jahren).

18.30–9.00 Uhr. Treffpunkt beim 
Eingang zum Vivarium, Kosten:  
Fr. 75.—, Infos und Anmeldung an 
der Kasse des Vivariums,  
Tel. 031 357 15 15

FREITAG, 4 . JULI

FREITAG, 25. JULI

FREITAG, 8 . AUGUST

Abendführungen in den 
Sommerferien
19.30–21.00 Uhr.  
Treffpunkt Restaurant Dählhölzli,

Kosten: Fr. 25.— (Kinder ab 8 Jahren 
Fr. 15.—). Anmeldung an der Kasse 
des Vivariums, Tel. 031 357 15 15

14. BIS 18 . JULI

Tierpark Sommerlager
«Kinderlager» im Tierpark mit  
Übernachtung von Dienstag bis 
Donnerstag.

Für Kinder von 9 bis 12 Jahren.  
Genauere Infos und Anmeldung:  
Ferienpass der Stadt Bern,  
www.faeger.ch
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21. BIS 25. JULI

Die tierische Theaterwerk-
statt im Tierpark Dählhölzli
Für Kinder von 7 bis 12 Jahren.  
Jeweils von 9.00 bis 16.00 Uhr.

Genauere Infos und Anmeldung:  
Ferienpass der Stadt Bern,  
www.faeger.ch

1. TEIL : MITTWOCH, 20. AUGUST

2. TEIL : MITTWOCH, 3. SEPTEMBER

Igel-Workshop in zwei  
Teilen
(Auch für Kinder ab 10 Jahren in  
Begleitung von Erwachsenen)

Eine (Ein)Führung zu Igeln 
bei uns
18.30–20.00 Uhr. Treffpunkt bei  
der Kasse des Vivariums

Bau eines Überwinterungs-
quartiers für Igel
14.00–15.30 Uhr. Treffpunkt vor 
Ökonomiegebäude, vis-à-vis dem  
Restaurant (Waschbärenanlage)

Kosten pro erwachsene Person:  
Fr. 65.—, Kinder Fr. 35.— (in Beglei-
tung Erw., inkl. Eintritte, Material und 
Werkzeug), maximal 12 Teilneh-
mende, Anmeldung an der Kasse 
des Vivariums, Tel. 031 357 15 15

SAMSTAG, 23. AUGUST

Morgenerwachen im  
Tierpark
Die tierische Ruhe erleben, bevor 
der Tierpark seine Türen öffnet.

6.30–8.00 Uhr. Treffpunkt beim  
Eingang zum Vivarium, Kosten:  
Fr. 25.— (Kinder ab 8 Jahren  
Fr. 15.—). Anmeldung an der Kasse 
des Vivariums, Tel. 031 357 15 15

MITTWOCH, 27. AUGUST

Von Schlangen, Eidechsen 
und Schildkröten
Eine Führung zu den einheimischen 
Reptilien mit praktischen Tipps zu 
deren Schutz und Förderung.

17.00–18.30 Uhr. Treffpunkt beim 

Eingang zum Vivarium, Kosten:  
Fr. 25.— (Kinder ab 8 Jahren  
Fr. 15.—). Anmeldung an der Kasse 
des Vivariums, Tel. 031 357 15 15

MITTWOCH, 17. SEPTEMBER

Langeweile im Tierpark? 
Das tun wir dagegen.
Führung zur Beschäftigung der  
Tiere in Menschenobhut.

17.00–18.30 Uhr. Treffpunkt beim 
Eingang zum Vivarium, Kosten:  
Fr. 25.— (Kinder ab 8 Jahren  
Fr. 15.—). Anmeldung an der Kasse 
des Vivariums, Tel. 031 357 15 15

MITTWOCH, 24. SEPTEMBER

Affentheater in Bern
Eine Führung zu den Kleinaffen  
des Tierparks.

17.00–18.30 Uhr. Treffpunkt beim 
Eingang zum Vivarium, Kosten:  
Fr. 25.— (Kinder ab 8 Jahren  
Fr. 15.—). Anmeldung an der Kasse 
des Vivariums Tel. 031 357 15 15

MITTWOCH, 15. OKTOBER

Chegelesammle
im Hof des Ökonomiegebäudes, 
13.00–17.00 Uhr

FREITAG, 31. OKTOBER

Wildkatze, Luchs und  
Leopard
Eine Führung zu den «drei Katzen» 
im Tierpark

16.00–17.30 Uhr. Treffpunkt beim 
Eingang zum Vivarium, Kosten:  
Fr. 25.— (Kinder ab 8 Jahren  
Fr. 15.—). Anmeldung an der Kasse 
des Vivariums, Tel. 031 357 15 15

MITTWOCH, 12 . NOVEMBER

Wir bauen Spielzeuge für 
die Äffli
Workshop für Kinder gegen Lange-
weile im Tierpark.

Für Kinder ab 8 Jahren (maximal  
8 Kinder). 14.00–15.30 Uhr.  
Treffpunkt bei der Kasse des Vivari-
ums, Kosten: Fr. 25.— (Kinder ab  
8 Jahren Fr. 15.—). Anmeldung an  
der Kasse des Vivariums,  
Tel. 031 357 15 15

SAMSTAG, 6 . DEZEMBER

Dr Samichlous chunnt i 
Tierpark
15.30–16.30 Uhr, beim Brätliplatz

FREITAG, 12 . DEZEMBER

Winter im Tierpark
Winterliche Abendführung durch 
den Tierpark, anschliessend Glüh-
wein/Punsch vom Feuer

19.30–21.00 Uhr. Treffpunkt beim 
Eingang zum Vivarium, Kosten:  
Fr. 30.— (Kinder ab 8 Jahren  
Fr. 20.—). Anmeldung an der Kasse 
des Vivariums, Tel. 031 357 15 15

DIENSTAG, 23. DEZEMBER

Morgen kommt das  
Christkind! Tierische  
Weihnachtsgeschichten im 
Dählhölzli
Geschichten rund um das  
grosse Fest, 14.00 und 15.00 Uhr 
im Vivarium

AKTIVITÄTEN IM TIERPARK 2014 15

Haben Sie Fragen zu unserem Programm, oder  
möchten Sie eine private Führung für einen spe      z iel len  
Anlass buchen? Dann rufen Sie uns an,  
Tel. 031 357 15 15. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Auch im BärenPark halten wir spannende Angebote bereit. 
Mehr dazu unter www.baerenpark-bern.ch

Weitere Informationen zu unserem vielfältigen  
Angebot finden Sie unter www.tierpark-bern.ch

Foto: RANDO



Liebe Tierparkfreunde
Wie traditionell steht der 
erste UHU im Zeichen der 
Mitgliederversammlung. 
Nach dem Feedback vieler 
Mitglieder haben wir be-
schlossen, dass wir die Mit-
gliederversammlung neu um 
18 Uhr veranstalten. Wir  
erhoffen uns, dass mit dem 
früheren Termin möglichst 
viele Mitglieder am 7. April 
ins Casino Bern pilgern.

Wie schon im Editorial und 
im Jahresbericht erwähnt: 
Der Tierparkverein Bern 
gönnt sich keine Ruhepau-
se, um das Wohlbefinden der 
Tiere zu steigern. Wir sind be-
strebt, eine der letzten mög-
lichen Anlagen im kosten-
pflichtigen Teil tiergerecht zu 
gestalten. Unser Wappentier, 
der Uhu sowie die Schnee-Eu-
le brauchen dringend mehr 
«Wohnraum». Als Höhepunkt 
für alle Tierliebhaber, die 
schon lange die Weiten Afri-
kas, die Faszination der Raub-
katzen oder das würdevolle 
Auftreten der Elefanten beo-
bachten wollten, bieten wir ei-
ne abenteuerliche Reise nach 
Tansania an. Es gibt nichts 
Schöneres, als die Wildtiere in 
freier Wildbahn beobachten 
zu können.

Wir sind bestrebt, das 
Vereinsvermögen möglichst 
rasch und sinnvoll zum 
Wohle der Tiere im Tierpark 
Dählhölzli zu verwenden. 
Wir sprechen nochmals vie-
len Dank aus für das beglei-
chen des Mitgliederbeitrags, 
die vielen Spenden und die 
grosse Treue, welche Sie uns 
entgegenbringen. Nochmals 
herzlichen Dank an die vielen 
Spender und Gönner.

Ich wünsche allen Lese-
rinnen und Lesern viele erleb-
nisreiche Besuche im  
Tierpark Dählhölzli. 

Freundliche Grüsse aus der 
Geschäftsstelle

Mathias Zach

Foto: RANDO

Beitrittserklärung
Ich/Wir möchte/n dem Tierparkverein Bern beitreten als:
o Einzelmitglied, p. a. Fr. 15.– o Einzelmitglied auf Lebenszeit, Fr. 300.–
o Mitgliedschaft Ehepaare/Partner auf Lebenszeit, Fr. 500.– o Kollektivmitglied (Firmen, Vereine), p. a. mind. Fr. 50.–
o Familienmitglied (Eltern und Kinder bis zum  o Kollektivmitglied auf Lebenszeit, Fr. 1000.–
 16. Lebensjahr), p. a. Fr. 25.–

Name: Vorname:

Adresse: PLZ/Wohnort:

Datum: Unterschrift:
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16 AUS DER GESCHÄFTSSTELLE

Öffnungszeiten Tierpark
Sommerzeit:  
täglich von 8.30 bis 19 Uhr 
(Kasse bis 18.30 Uhr)

Winterzeit:  
täglich von 9 bis 17 Uhr  
(Kasse bis 16.30 Uhr) 

Telefon 031 357 15 15 
tierpark.daehlhoelzli@bern.ch
www.tierpark-bern.ch
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